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Der Hanseat 
Hafenfest im Hansa - das ist inzwischen schon eine 
feste Größe im Hansa-Segler-Jahr. 

K iep en k erl re ga tta  
Samstag, 2.7. 1400  

Sonntag, 3.7. 

Jahr für Jahr, immer wie-
der aufs Neue, macht 
sich der Festausschuss 
Gedanken über die Ge-
staltung der Feste. Und 
immer wieder läuft es, 
wie selbstverständlich, 
auch auf ein Hafenfest 
heraus. Schließlich und 
endlich gehören Feste im 
Hafen ja zu einem Seg-
lerleben dazu, ebenso 
wie das eigentliche Se-
geln. 
In diesem Jahr haben wir 
das Fest betitelt mit 

Hafenfest – 
der Hafen fest  
in Hansa-Hand! 

Es wäre schön, wenn 
viele Clubmitglieder mit 
ihren Familien, Freunden 
und Gästen auch in die-
sem Jahr wieder den 
Hafen bevölkern und das 
Festangebot annehmen 
würden.  
Für Essen und Trinken 
(und natürlich Musik) hat 
der Festausschuss ge-
sorgt; gute Laune muss 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Laserwochenende 2005 
Ist es nach 10 Jahren schon 
Tradition? Im 10.  Jahr - ein Wo-
chenende in Holland.  Ziel:  Die 
friesischen Seen.  In jedem Jahr  
eine annähernd gleiche Beteili-
gung.  So auch in diesem Jahr.  22 
Teilnehmer im Bungalow und 2 
Teilnehmer auf eigenem Kiel.   
Es ist Zeit Dank zu sagen.  Dank 
an jene Freiwilligen,  A ktiven und 
Unermüdlichen, die gemeinsam 

(Fortsetzung auf Seite 2) 

Ausbildung im SHM Jazzfrühschoppen im Hansa – eine Veranstaltung  

! ! 
s.Seite 4  Melden nicht vergessen 

Terminplan SHM 
auf Seite 4 beachten 
Wir begrüßen die neuen Mitglieder: 
Jasper Leon Ackermann, Paula u. Simo-
ne Alvarez, Aaron, Raphael u. Friederike 
Brunnert, Frederik Federmann, Max 
Grantzow, Alexander Groß-Ophoff, Ingrid 
u. Hans-Dieter Haring, Laurens Hasel-
hoff, Andrea Julina Hoppe, Christiane 
Hög, Familie Jadzenski, Mathis u. Mag-
nus Kannegießer, Jan Klom, Tobias 
Malecki, Stefan u. Susanne Meyer-
Wellmann, Thomas Middrup, Mats Nig-
gemann, Andreas Pack, Barbara u. Cle-
mens Pappert, Matthias Paschedag-
Wenzel, Anke u. Adrian Pawletta, Jan-
Philipp Peperhowe, Sophia Pier, Timo 
Reilmann, Timo Rodenberg, Olaf Schlag-
heck, Julia u. Carl Schröer, Caroline 
Schäfer, Michaela u. Markus Sebbel, 
Raika Selle, Jonas Sieveneck, Michael 
Stavermann,  Bernd-Jürgen Uhle, Anna 
u. Lisa Welzel-Knieschewski, Sven Wen-
zel, Max Wielenga sowie Jürgen de Braaf  

nicht einfach aus der Steckdose. 
Bitte unbedingt darauf achten, 

beim Verlassen des Clubs Lichter 
und andere elektrische Geräte 

auszuschalten. Das gilt natürlich 
nicht für automatisch ein– und 
ausschaltende Leuchten. Und 

noch etwas: Die Segelkammer ist 
des Öfteren nac h Kursen sperran-

gelweit offen geblieben! 

Zu Beginn der Saison 
haben 27 Schülerinnen 
und Schüler ihre theoreti-
sche Prüfung für das Zer-
tifikat A erfolgreich be-
standen. Kurze Zeit spä-
ter konnten 12 weitere 
Segler mit bestandener 
Prüfung zum Sportboot-
führerschein See zufrie-
den sein. Noch vor der 
Saison wurde von 5 Mit-
gliedern das UKW-Sprech 
funkzeugnis erworben. 
Nochmals Glückwunsch 
an alle zu ihrer erfolgrei-
chen Prüfung. 
Praktische Segelausbil-
dung: Mit den Jahren ist 
das Ausbildungsniveau im 
Segelclub Hansa ich will 
nicht sagen schlechter ge-
worden, sondern es haben 
sich mit der Zeit Fehler 
eingeschlichen, welche 
nach und nach durch die 
Jahre mit geschleppt wur-
den. Mittlerweile haben wir 
eine Ausbildung auf höchs-
tem Niveau erreicht.  

(Fortsetzung auf Seite 3) 

auf hohem Niveau  
Am Sonntag, 12.6., war 
es wieder soweit – zum 
3. Mal hatte der Festaus-
schuss einen Jazzfrüh-
schoppen organisiert.  
Alles war perfekt vorbe-
reitet: Für die Musik 
ko nnte  da s Fran k-
M u s c h a l l e - T r i o 
(Spitzenmusik) gewonnen 
werden – der Partyservi-
ce (1. Klasse) war beauf-
tragt und hatte pünktli-
che Lieferung zugesagt 
– für die Dekoration 
(super) hatten sich die 
Damen das Thema 
“Rosen” ausgewählt und 
entsprechende Einkäufe 
getätigt - die Getränke 
(Klasse Auswahl) waren 
geliefert. 
Blieb nur noch eine Un-
sicherheit – kommen auch 
die Mitglieder? Eine Wo-
che vor der Veranstal-
tung lagen wir erst bei 39 
Teilnehmern. Sollte das 
alles sein? Doch dann 
hagelte es, zur großen 

Freude der Organisato-
rinnen, noch weitere An-
meldungen. Der End-
stand lag bei 76 Gästen 
(inkl. einiger Kinder). 
Dies ist sicher ein Zei-
chen dafür, dass Hansa-
Segler auch feiern wol-
len. Als Beleg dafür soll 
die Aussage einer Teil-
n e h m e ri n  d i e n e n :  
“Ich bin eigentlich kein Ver-
einsmensch – sage zu mei-
nem Mann immer, geh du 
man allein – aber zu dieser 
Veranstaltung, nun schon 
zum 3. Mal, komme ich 
immer wieder mit Begeiste-
rung – das ist einfach eine 
fantastische Sache.” 
Mitglieder, die man sonst 
eher selten sieht, kom-
men regelmäßig zum 
Jazzfrühschoppen – auch 
das ist Vereinsleben.  
An dieser Stelle möchte 
sich  der Festausschusses 
bei all denen bedanken, 
die wieder einmal den 
Weg zum Segelclub 
Hansa gefunden haben: 

(Fortsetzung auf Seite 2) 



stimmt und das  Picknick auf der  
Insel nicht verregnet, dann ist 
beste Stimmung garantiert.  Und 
ein abschließendes Nachtsegeln bei  
Vollmond gehört sicher zu den 
eindr ucksv olls ten Er lebnissen 
dieses Kurzurlaubs.  Dazu eine  

hat. 
Schön wäre es, wenn im 
kommenden Jahr wieder 
eine solche Veranstaltung 
stattfinden könnte – am 
Festausschuss soll es 
nicht liegen. A+A+A 

Verfügung!! Ein Termin zur Ausfüh-
rung der Arbeiten ist derzeit nicht 
bekannt.  
Mater ia lbeschaffung: Darüber 
hinaus, so hat mir der 1. Vorsitzende 
in einer Mail mitgeteilt, wird in Zu-
kunft Mehdi Ghiassi für die Bereit-
stellung von Material der Laser zu-
ständig sein. Wer also Probleme mit 
seinem Material hat oder Ergänzun-
gen benötigt, sollte mir dazu eine 
Info geben. Ich werde es dann an  
Mehdi weiterleiten. Ihr könnt ihn  
natürlich auch direkt ansprechen. Er 
wird sich Eurer Probleme annehmen. 
Bootsnutzung: Noch Etwas zur 
Benutzung der Boote und Materia-
lien. Sicher wisst ihr, dass einige der 
Laser bestimmten Seglern gemäß 
Liste am Raceboard im Eingang zur 
Gaststätte zur Nutzung zugeteilt 

zurück in den Keller, damit die nach 
euch Segelnden es wieder finden. 
Auch hier werde ich vorschlagen,  
wenn das Lagersystem gefertigt  
wird, eine entsprechende Boots-
Kennzeichnung zu integrieren. Die  
Segel gehören gerollt oder sauber 
gefaltet auf den Dachboden der 
Segelkammer. Die werden wir wohl 
auch ohne Kennzeichnung der La-
gerplätze wieder finden. Wer schon 
einmal einen größeren  Törn gesegelt  
hat, wird wissen, dass ohne Ordnung 
beim Segeln nichts läuft. So hat 
Segelsport auch etwas mit Organisa-
tion und Veran twortung zu tun.  Das  
habt ihr in eurer Ausbildung sicher 
gelernt. Wendet  das Gelernte bitte  
an. Nur so wird unser Sport allen, die  
ihn ausüben wollen, zur Freude 
reichen.             Euer Laserobmann 

In der Vorstandssitzung am 10. Mai 2005 ist ausf ührlich 
diskutiert worden, wie mit den (Kurz-)Berichten verf ahren wer-
den soll, um zum einen die Transparenz f ür Mitglieder zu erhö-
hen, zum anderen personenbezogene Informationen nicht welt-
weit zugänglich zu machen. Auch der Hanseat ist letztendlich 
jedermann zugänglich, da ja auch etwa andere Vereine im Ver-
teiler sind, und er im Internet veröffentlicht wird. So werden bis 
auf Weiteres die Kurzberichte im Hanseaten nur wie in der 
Webv ersion (unter „Aktuelles“) erscheinen und nur im Hansa 
internen Bereich (unter „Berichte“) die nicht für die Öffentlich-
keit bestimmten Kurzberichte stehen.  
10 Jahre Laserwochenende lässt  
natürlich auch schon mal einen 
kleinen Rückblick zu.  Insgesamt 
handelt es  sich um einen harten 
Kern von 6 Teilnehmern, die jedes  
Jahr, und weitere 6 Personen, die  
7 Mal und öfter dabei waren.  Zu-
sammen 60 Mitfahrer in 10 Jahren 
oder insgesamt 201 Teilnehmer.   
Warum das so ist mag eine A ussa-
ge, die ich in diesem Jahr gehört 
habe, verdeutlichen.  “Ich fühle  
mich wie nach 14 Tagen Urlaub”.  
Gemüt l iches  Be isammensein ,  
Segeln und Relaxen – Garanten für  
ein schönes,  ruhiges und erholsa-
mes Wochenende.   
Wenn dann auch noch der Wind 

Wir freuen uns jedes Mal, 
Sie und euch wieder zu 
sehen. Bedanken möch-
ten wir uns aber auch bei 
denen, die immer wieder 
bereitwillig mithelfen bei 
der Vor- und Nachberei-
tung und last but not least 
möchten wir uns in diesem 
Jahr besonders bei Marie-
Helen Flint bedanken, die 
mit ihren wunderschönen 
Gemälden zur gelungenen 
Deko ration beigetragen 

(Forts. von S. 1 Jazzfrühschoppen) 

ssante Themen, die die  
unserem Club betreffen,  
. Schaut hierzu auch im 
f  die Seiten der Bootsklas-
 dort findet Ihr Aktuelles zu 
. 
ger  im Keller : Die Zeiten, 
ir nach unserem Material 

erden sich bessern. Es soll 
d des Vereins angespro-
en, um ein Lasermaterial-
lich der Optianordnung, im 
 Segelclubs zu schaffen. 
d die Materialsuche durch 
 von Ordnung erleichtert - 
ssage unseres 1.  Vorsit-
eiterhin hat der Vorstand 
en, eine Abdeckung, wie 
ptis, auch über die Laser-
 montieren.  Ich bin sicher,  
n Kürze von unserem stv.  
en Boote und Hafen orga-
rden. Also liebe Laserseg-
stellt euch als Helfer zur 

Sie sind in der unteren  Reihe des  
Laserregals gelagert, damit sie leicht 
und auch allein segelfertig  gemacht  
werden können. Ich bitte nochmals 
alle Segler, die die Laser benutzen 
wollen, sich an diese Regel zu  hal-
ten. Wir haben versucht, das Materi-
al entsprechend zu kennzeichnen.  
Bitte benutzt es auch nur entspre-
chend. Die beiden schwarzen Mas-
ten gehören zu den Booten mit der 
Anfangsnummer 17. Sie besitzen 
keine Kennzeichnung. Die Segel mit 
Segelnummer stehen ausschließlich 
den zugeteilten Booten zur Verfü -
gung. Auch dies bitte ich zu respek-
tieren. Ich werde dem Materialwart 
noch vorschlagen, entsprechende 
Schilder für die Lagerbox en anbrin-
gen zu lassen, damit das Zuordnen 
der Lagerplätze vereinfacht wird.  
Abschließend noc h eine Bi tte : 
Hängt doch  das laufende Gut wieder 

Handicapregatta & 
Spanferkelgrillen 

3.9. ab 1500 
Seite 2 Der Hanseat 

jeder selber mitbringen. 
Wenn ihr nun noch wissen 
wollt wann und wo? 
Samstag, 27.8., ab 1900 Uhr 
oder aber direkt im An-
schluss an die diesjährige 
Fahrradtour natürlich im 
Hansa-Hafen. 
Wir freuen uns auf einen 
schwungvollen Abend mit 
euch. 
Euer Festausschu ss 
Andrea, Angela & Annette 

(Fortsetzung von Seite 1 Hafenfest) 
eine Veransta ltung erar beit et  
haben.  Dank aber auch denjenigen,  
die uns unterstützt haben und Dank  
denen, deren Wind uns entgegen 
blies und die uns damit letztendlich 
in unserem Vorhaben nur gestärkt 
haben.  
Wie immer in  den letzten Jahren 
war die Fahrt eigentlich schon zum 
A nmeldezeitpunkt im Dezember  
ausgebucht.  Für die meisten Plätze  

galt schon am Montag beim Entla-
den nach der Rückkehr :  „Wir sind 
wieder dabei! Na klar - schreib uns  
schon mal  auf die  Liste!“ Die  Plätze  
sind rar.  Eigentlich ist 20 eine  
Schallgrenze.  Gemeinsam an lan-
ger Tafel frühstücken und kleine  
Cafés in  den Niederlanden stürmen 
- das hat eindeutig  zahlenmäßig 
seine Grenzen.   
Die Bungalows müssen bereits ein  
Jahr zuvor gemietet  werden.  Die  
Flexibilität des Vermieters in Heeg 
machte es auch i n diesem Jahr  
wieder möglich, durch kurzfristige  
Nachmiet ung ei nes  Bungalows  
zusätzlich 4 Teilnehmer mitnehmen 
zu können. Mit 24 Teilnehmern ist 
jedoch auch die organisatorische 
Kapazitätsgrenze erreicht.   

gesicherte Versorgung, diesmal im 
eigens dafür gecharterten Kühlwa-
gen transportiert, sind weitere 
wichtige Maßnahmen für zufriede-
ne Teilnehmer.  
Versuchen wir keinen Blick in die  
Zukunft.  Versuchen wir nicht den 
Nebel zu durchdringen.  Erfreuen 
wir uns an den Erinnerungen der  
vergangenen 10 Jahre und gebt mir  
die Gelegenheit  Dank dafür zu sa-
gen, ein Mitglied dieser Crew sein 
zu dürfen.           Heinz-Dieter Fröse 

(Forts. von S. 1 Laserwochenende) 

Liebe Lasersegler.  
Für alle, die gern mit dem Laser 
segeln, möchte ich diese Stelle des 
Rundschreibens nutzen,  um wichtige 
und intere
Laser in 
mitzuteilen
Internet au
sen. Auch
den Lasern
Mater ialla
in denen w
suchen, w
ein Mitglie
chen werd
regal, ähn
Keller des
Damit wir
Schaffung
so die Au
zenden. W
beschloss
bei den O
gestelle zu
das wird i
Vorsitzend
nisiert we
ler - bitte 

sind. Der Allgemeinheit stehen fol-
gende 3 Boote zur Verfügung. : 
Nr. 1 “ Tümmler”  - Bootsnr. 74793 
Nr. 2 “ Seeteufel”  - Bootsnr. 20239 
Nr. 7 “ Ilsebil”  - Bootsnr. 6848. 

Achtung! 
Meldeschluss für die 

Clubmeisterschaften 
der SZV am 10./11.9. ist 

Mittwoch 7.9. 

N ic ht  v erg essen ! 
Die „Fahrt ins Blaue“ startet am 27.8. um 1400 



Seite 3  
Gemäß dem mehrheitlichen 
Termin- und Revierwunsch 
findet der diesjährige Törn 
von Heiligenhafen aus statt: 
Fr. 2.9., abends bis Fr. 9.9.  
Je nach Wind und Wetter  
ist als Ziel Bornholm, mit 
Hafentag und ausgiebigem 
Landausflug, geplant.  
Derzeit sind eine Dufour 43 
Classic sowie eine Bavaria 
37 gechartert. Es gibt schon 

11 feste Anmeldungen. 
Natürlich wäre es schön, 
wenn es noch weitere Teilneh-
mer gäbe, um eine richtige 
Flottille zustande zu brin-
gen. Es gibt offenbar schon 
ein paar Interessierte, aber 
wir müssen das bald in 
„trockene Tücher“ bringen.  
Gerne sind auch  

Dickschiffneulinge  
willkommen!  

Die Zuordnung der Perso-
nen zu den Booten ist noch 
nicht endgültig geklärt. Die 
Boote sollen etwa gleich 
dicht besetzen werden, um 
die Kosten etwa gleich zu 
verteilen. Die liegen für die 
Charter bei ca. 300€ . 
Da bei den Festzusagen 
mehrere Segler mit Befähi-
gung zum Skipper sind, 
herrscht auch bei weiteren 
Booten daran kein Mangel. 
Unverbindliche Anfragen 

auch zu Details, an mich, 
an Ekke s oder im Hafen/
beim Klönabend. Für eine 
gemeinsame Besprechung 
ist der Do., 30.6., vorgese-
hen, bis zu  dem auch die 
letzten verbindlichen Mel-
dungen möglich sind. 
Einreichungstermin für die 
Unterlagen zum diesjährigen 
Fahrtenseglerwettbewerb 
ist der 15.10. Auszeichnung 
und Vorstellung am 10.11. 

Euer Wolfgang 

SHM-Flottillentörn & Wettbewerb 2005 

- Nach Beendigung des 
Kurses findet im Herbst 
eine Abschlussfahrt ins 
Sauerland statt. 

den Ausbildern, wie der 
SZV richtig getrimmt wird, 
um auch bei allen Windver-
hältnissen während der 

erreichen, dass sich die 
Segelschüler untereinander 
besser kennen lernen und 
mehr in das Clubleben in-
tegriert werden. 

Planung: 
In der letzten Zeit bin ich 
des Öfteren zu einem Kur-
su s UKW-Sprechfunk bzw. 

(Fortsetzung auf Seite 4) 
Auch in diesem Jahr trafen 
sich am 19.5. junge und 
alte Laserfreunde des SHM 
wieder am Hegermeer in 
Friesland zu der Heinz- 
Dieter Fröse organisierten 
Seglerfreizeit. Nach einem 
deftigen Eintopf in alter 
Tradition wagen sich die 
ersten Segler noch am An-
kunftstag aufs Wasser. Mit 
leichtem Wind in der Abend-
sonne wird bis in die Däm-
merung (und ein wenig 
darüber hinaus) gesegelt. 
Der nächste Tag beginnt 
mit Frühstück unter freiem 
Himmel. Mit guter Laune 
und Beaufort 4 starten vier 
Polyfalken, zwei Dickschiffe 

und ein Laser zur ersten 
Tagesfahrt auf das Heeger-
meer. Die See ist rau, doch 
geübte Aaseeskipper errei-
chen das erste Etappenziel 
zum Mittagessen auf der 
Insel pünktlich. Nach kurzer 
Stärkung und Rast zieht es 
die Segler bereits wieder 
aufs Wasser, um das 
nächste Ziel, ein direkt am 
Wasser gelegenes Café, zu 
erreichen. Der Wind flaut 
langsam ab und so wird 
der Rückweg von einigen 
Seglern zum Sonnenbaden 
genutzt. Der Samstag klingt 
mit einem gemütlichen Grill-
abend aus, der keine Wün-
sche offen lässt.  

Und schon wieder begibt 
sich eine seesüchtige Crew 
in der Abendsonne auf die 
Heegersee. Am nächsten 
Morgen können die Segler 
nicht auslaufen und so wird 
in Heeg gebummelt. Nach 
neuem Wetterbericht und 
einigen Starkwinddebatten 
geht es nach einem köstli-
chen Mittagessen nun end-
lich doch los und zwar in 
die berühmten Kanäle am 
Heegermeer.  
Bei Konkurrenzkämpfen 
um die schnellste Kanal-
crew setzt eine allzu ehr-
geizige Crew ihr Schiff 
schließlich in einem Seiten-
kanal quer. Laut eigener 
Aussage braucht man eini-
ge Anläufe, um sich aus 

dieser doch etwas peinli-
chen Lage wieder zu be-
freien. Es gibt einige Zu-
schauer am Ufer und auf 
dem Wasser. Es gelingt 
und so steht einer gemütli-
chen Heimfahrt dann nichts 
mehr im Wege. Die Crew 
sieht die Sache gelassen 
und zeigt Humor.  
Absoluter Höhepunkt und 
gleichzeitig der Abschluss 
dieser Fahrt ist das Spare-
ribs-Essen. Gut genährt 
und zufrieden machen sich 
die Ersten auf den Heim-
weg zum Aasee. Alle sind 
sich einig, die Fahrt war mit 
ihren täglichen kleinen A-
benteuern wie immer  
gelungen. 

A. Gülicher 

In allen Bereichen hat sich 
etwas getan. 

Zu allen Punkten bitte Info´s 
im Kursus beachten.  
Praktische Ausbildung 

Ausbildung sicher mit dem 
SZV ausbilden zu können. 
- Aufgrund der ständigen 

Bei den ersten beiden Tref-
fen waren sehr wenige er-
schienen. Das muss noch 

(Fortsetzung von S. 1 Ausbildung) 

Lasertreffen des SHM in den Niederlanden 
Optiausbildung: Aufgrund 
der großen Nachfrage, 23 
Optikinder, wurde der Kur-
su s aufgeteilt. Die Kurse 
finden jeweils am Mo. und 
Di. in der Zeit von 1600-1800 
statt . Durch die Gruppen-
aufteilung ist hier eine  
effektivere Ausbildung 
möglich. 
- Vor Beginn der Sommer-
ferien ist am 5.7. ab 1800 
ein gemeinsames Grillen 
beider Kurse geplant. 
- Die Praktische Prüfung 
der Optimisten ist für Mon-
tag, den 12.9. vorgesehen. 

Zertifikat A: Auch in die-
sem Bereich gibt es einige 
neue Punkte, wodurch sich  
unsere Ausbildung auf dem 
richtigen Kurs befindet. Zur 
Zeit sind 32 Segelschüle-
rinnen und Schüler in der 
praktischen Ausbildung, 
welche von 14 erfahrenen 
Ausbildern betreut werden. 
- Noch vor Saisonbeginn 
fand ein Treffen aller Aus-
bilder statt, um gemeinsam 
die Saison zu planen und 
Hilfsmittel für die Ausbil-
dung zu erstellen. 
 - Martin Klüsener zeigte 

Disku ssion und nach 
Durchführung der letzten 
praktischen Prüfung konn-
ten zwei Prüfer vom Prü-
fungsausschuss allen Aus-
bildern wertvolle Tipps für 
die Ausbildung und Durch-
führung der Segelkomman-
dos geben. Somit ist eine 
einheitliche Ausbildung 
gewährleistet.  
Neu in diesem Jahr ist 
auch ein Treffen aller Aus-
bilder zusammen mit ihren 
Segelschülern an jedem 1. 
Do. im Monat. (ab 1800 – 
2000). Hierdurch wollen wir 

besser werden.  
Praktische Prüfung Zerti-
fikat A: Für alle jugendli-
chen Umsteiger besteht die 
Möglichkeit, am 2.7. um 
1400 bei Overschmidt an 
der Prüfung teilzunehmen. 
Die praktische Motorboot-
ausbildung beginnt voraus-
sichtlich nach den Som-
merferien. 
Im Hansa findet die prakti-
sche Segelprüfung am 
24.9., 1400 statt. 
Hierzu bitte Aushänge in 
der Segelkammer beach-
ten! 



Mecklenbecker Straße 112 
48151 Münster 

Telefon:  0251 798260 
Fax:  0251 9745877 
E-Mail:  info@segelclub-hansa.de 
Homepage: www.segelclub-hansa.de 

Und nicht vergessen - die nächsten Termine: 
Samstag 2.7 14:00 Uhr Kiepenkerlregatta 
Sonntag 3.7.  

Samstag 27.8. 14:00 Uhr Fahrradtour und gleich darauf 
 ab 1900 Uhr Hafenfest 
Samstag 3.9. 15:00 Uhr  Handicapregatta mit 
 Spanferkelgrillen  
Samstag 10.9. 14:00 Uhr  Clubmeisterschaften SZV 
Sonntag 11.9. 
Samstag 17.9. 14:30 Uhr Stadtmeisterschaft SZV 
Sonntag 18.9.   
Donnerstag 22.9. 20:00 Uhr  .Der "etwas andere Klönabend" 

Samstag 8.10. 14:30 Uhr Lasercup Münster, Clubmeister-
Sonntag 9.10. ..schaft SHM u. Stadtmeisterschaft 
Samstag 22.10. 14:30 Uhr Stadtmeisterschaft 
Sonntag 23.10. Sa. 18:00 Uhr Muschelessen SHM  

Pirat SHM  

SPORT NEWS:  
Trailer 

sich diese Situation 
zuerst im Optimisten-

ger als 10 Hansaseg-
ler sich die Regatta 

Sportseeschifferschein angesprochen 
worden. Um hier aktiv zu werden und 
über eine Durchführung nachzudenken, 
bitte ich alle Interessenten, sich bei mir 
zu melden. 
Ebenfalls wird bei ausreichender Teil-
nehmerzahl über die Durchführung einer 

(Fortsetzung von Seite 3 Ausbildung) 

Hinweis zu den Internetseiten 
Bis auf Weiteres werden der Benutzername 
sowie das Passwort für den internen Bereich 

der Webseite für alle einheitlich sein.  

Vom HiSC: Im Rahmen eines "Sailing Day" mit buntem Programm ist für den 27. 8.  ein Floh-
markt rund ums Segeln geplant. Angeboten werden sollen neben Segelbekleidung auch Bücher, Kar-
ten, Videos etc.  Wer etwas anbieten möchte, melde sich bitte umgehend bei:  Info@ hiltruper-
segelclub.de oder bei der Geschäftsstelle Tel.: 02506/2235.  Zu obiger Veranstaltung einschließ lich 
Sommerfest sind selbstverständlich alle interessierten Segelfreunde herz lich eingeladen. 

SEGELCLUB HANSA MÜNSTER E.V.
Aus gegebenem An-
lass möchte ich noch-
mals alle geförderten 
Regattasegler darauf 
hinweisen, dass die 
Bootstrailer nach einer 
Auswärtsregatta wieder 
zurück in das Winterla-
ger gebracht werden. 
Sie dürfen weder am 
Aasee “zwischen-
geparkt” werden noch 
sollten sie am Stra-
ßenrand mitten in der 
Stadt stehen. Ich bitte 
darum, in Zukunft ein 
wenig mehr darauf zu 
achten! 
Trainersituation 
Zu Beginn des Jahres 
sah es mit der Trainer-
situation für diese Sai-
son nicht sehr gut aus, 
so dass ich schon 
fürchten musste, dass 
womöglich kein Trai-
ning stattfinden würde. 
Die von mir angespro-
chenen Trainer waren 
nämlich berufsbedingt 
und durch ihre eigenen 
Vereine schon so 
stark eingebunden, 
dass ich reihenweise 
Absagen bekam. Doch 
glücklicherweise hat 

bereich und letztend-
lich auch im Piraten-
bereich entspannt. Ich 
denke, dass wir nun 
wiederum ein sehr 
gutes Training beim 
Hansa anbieten kön-
nen. 
Kiepenkerl – Regatta 
Wie in jedem Jahr wie-
der richtet der SHM 
die Kiepenkerl - Re-
gatta aus. Das Event 
findet vom 2. bis 3.7. 
statt. Anmelden nicht 
vergessen!  
Es wäre schön, wenn 
der ein oder andere 
segelbegeisterte Han-
sa segler zum Zu-
schauen käme, auch 
wenn an diesen bei-
den Tagen “selber 
segeln” auf dem Aa-
see während der Wett-
fahrten nicht erlaubt 
ist.  
Ich war doch ziemlich 
enttäuscht, dass zur 
Piratenregatta, bei der 
immerhin 31 Boote an 
den Start gingen, das 
Interesse der eigenen 
Hansasegler tenden-
ziell gleich null war. 
Ich denke, dass weni-

oder einen Start an-
schauten.  
Presse 
Zur Verbesserung un-
serer Pressearbeit und 
zur schnelleren Um-
setzung bitte ich alle 
geförderten Regatta-
segler, also Pirat-, Op-
timisten-, Laser- und 
420er-Segler, auf, je-
weils eine kurze Email 
über die gesegelte 
Regatta an die Pres-
sewartin sowie an den 
Sportvorsitzenden zu 
schicken.  
Die E-Mail sollte den 
Namen der Regatta, 
den Namen des aus-
richtenden Vereins, 
das Revier, die eigene 
Platzierung, die Plat-
zierung der anderen 
Segler aus Münster 
(SHM, HiSC und SCM), 
die Anzahl der Starter, 
die Anzahl der Wett-
fahrten sowie die Wind-
verhältnisse und andere 
besondere Vorkomm-
nisse enthalten. 
E-Mail Pressewartin:  
Janine.Krei mer@t-online.de 
Sportvorsitzender: 
doc2995395@aol.com 

Euer Detlev Thewes! 

Skifreizeit am Ende des Jahres oder An-
fang nächsten Jahres nachgedacht. Wer 
Lust hat möge sich bei mir melden. 

André Venherm  a.venherm@t-online.de 

Von der Piratenregatta des SHM 
Rekordverdächtige 62 Teilnehmer konnte die Regatta 
"Bockwurst-Challenge" am letzten Mai-Wochenende auf 
den Aasee locken.  Bereits zum 7.  M al richteten w ir die 
Regatta in der Bootsklasse Pirat aus.  Bei herrlichem 
Wetter und für den Aasee untypischem, recht konstantem 
Wind konnten am Samstag 2 Läufe gesegelt werden.   
Auf der anschließ enden Seglerparty im Hafen wurden, 
was den Namen der Regatta erklärt, 200 Bockwürstchen 
verteilt, die keinen Segler hungrig ließen.  Am Sonntag 
konnte sich der Wind bis zum M ittag leider nicht durch-
setzen, und es kam kein weiterer Lauf zustande. 
"Es ist erstaunlich, welch weite Anreisen Segler auf sich 
nehmen, um die Regatta auf unserem Aasee zu segeln", 
zeigte sich der stellvertretende Jugendvorsitzende, 
Gregor Hacke, zufrieden. Nicht nur aus Lübeck und Ham-
burg, sondern sogar aus Berlin seien schon Segler zum 
SHM  gekommen.  Natürlich waren auch alle 6 SHM  Piraten 
im Einsatz. Sieger der Regatta wurden Johannes Baben-
dererde / Leon Oehme (Lübecker Y acht Club) vor Michael 
Riedl / Matthias Höfener (Haltern) auf dem 2. ,, sowie 
M artin / Simon Bollongino (Biggesee) auf dem 3.  Platz. 
Die schnellsten Hansa Segler, Jan-Bernd Hövener und 
Valentin Kemper, belegten Platz  6.   

Für diese Ausgabe habe ich so viele informa-
tive Textbeiträge erhalten, dass ich auf 

schmückende Bilder vollständig verzichten 
musste, um nicht auf ein weiteres Blatt aus-
weichen zu müssen. Danke für die Beiträge.  

Euer Ekkes 
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